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Regeln des Zusammenlebens  
 
Allgemeines 

Wir tragen Sorge zu einander! 
 

 Es gelten die Hinweise auf den  
 Tafeln der Stadt Biel. 

 Velos und Trottinette werden in  
den entsprechenden Ständern 
abgestellt. 

 Gefährliche Gegenstände dürfen   
nicht mit in die Schule gebracht 
werden. 

 Nach Unterrichtsschluss verlassen 
alle Schülerinnen und Schüler das 
Schulhaus. 

 

1.  Aufenthalt im Schulhaus 

A Ich benehme mich anständig und 
rücksichtsvoll gegenüber den 
Menschen in meiner Umgebung. 

B Ich betrete das Schulhaus fünf 
Minuten vor Unterrichtsbeginn. 

C Ich gehe im Schulhaus. 

D Ich gehe direkt ins Schulzimmer. 

E In der grossen Pause gehe ich bei 
jedem Wetter nach draussen.  

F Ich esse in der 10- Uhr Pause etwas 
Gesundes. 

G Während der Schulstunden 
verhalte ich mich leise im 
Treppenhaus. 

H Während den Pausen bleibe ich 
auf dem Schulareal (ich kenne die 
Grenzen). 

I Ich versorge meinen Ball in einem 
(Plastik-)Sack, bevor ich das 
Schulhaus betrete. 

J Handys oder elektronische 
Spielgeräte sind während des 
Unterrichts und der Pausen 
abgestellt und versorgt (Schulsack 
oder Lehrerpult). 

 K Ich werfe den Abfall in den 
Abfalleimer. 

I Wenn ich zum Pausenplatz in 
Madretsch gehe, nehme ich den 
direkten und sichersten Weg 

 

2.  Material und Mobiliar 

A Ich trage Sorge zum Material und 
Mobiliar der Schule, zu meinem 
eigenen und dem der anderen. 

B  Ich benutze die 
Gemeinschaftsräume mit Respekt 
und halte sie in Ordnung. (Aula, 
Bibliothek, Garderobe, 
Gestaltungsräume, usw…) 

C Ich verlasse das WC in dem 
Zustand, wie ich es angetroffen 
habe 

D Ich nutze die Informatik nur gemäss 
Weisungen meiner Lehrer/innen 

 

3.  Fahrzeuge 

A Ab der 5. Klasse (7H) darf ich mit 
dem Velo zur Schule fahren. Auf 
dem Pausenplatz bin ich zu Fuss 
unterwegs 

 

4.  Spiele in der Umgebung 

A Ich trage Sorge zum Spielplatz und 
nehme Rücksicht auf die anderen. 

B In der grossen Pause darf ich auf 
dem roten Platz mit dem Ball 
spielen. (Ich halte mich an die 
Benutzungsregeln.) 

C Wenn das Gras trocken ist, darf ich 
auf der Wiese in der Alleestrasse 
spielen. (Ich beachte das Schild 
am Zaun.) 

D Schneebälle werfe ich nur auf dem 
gekennzeichneten Platz. 
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5.  Nicht erlaubt ist es:  

A im Schulhaus mit Rollschuhen, 
Rollbrett, Trottinette und Ähnlichem 
zu fahren. 

B im Schulhaus und rund ums 
Schulhaus mit Bällen zu spielen. 

C  jegliche Art von Waffen oder  
       Laserspielzeug mitzunehmen. 
D im Schulzimmer Hüte und  

 Mützen zu tragen. 

 

6.  Konsequenzen 

Das Kind erhält ein Schreiben.  
Sprechen Sie mit Ihrem Kind  
darüber, was es verbessern kann. 

 

Nur mit Ihrer Unterstützung erreichen 
wir eine Verbesserung der Situation in 
der wir uns alle wohl fühlen.
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